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Karte I: J erusalem • 

• Den Haag, Koninklijke Bibliotheek, 76 F 5 (Ende I2 . Jh., Saint Bertin?; Psalter-
fragment, 255 x I65 mm), f I'; in: Lobrichon, Eroberung, S. 6. V gl. Omamenta eccle-
siae, III, Nr. H 4, S. 76f.; W Cahn, Romanesque manuscripts. The twelfth century, 2 
Bde., London I996, li, Nr. I38, S. I65-I67; Franeo Cardini, Jerusalem, in : Pilgerziele 
der Christenheit. Jerusalem - Rom - Santiaga de Compostela, hg. v. Paolo Caucci von 
Saucken, Darmstadt I999, S. 368. 
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A. Einleitung 

Die Ausbildung des Legateninstituts als Instrument päpstlicher Reformpoli-
tik und der zunehmende Anspruch der Päpste auf ein Devolutionsrecht über die 
Kirchen, der sich in der Ausgestaltung des päpstlichen Primatsgedankens do-
kumentiert, sind zentrale Indikatoren filr die sich verändernde Stellung des 
Papsttums im Zuge der Gregorianischen Reform. Mit der von den Päpsten ge-
forderten Libertas ecclesiae wurde seit der Mitte des 11. Jahrhunderts unter an-
derem das Freisein von weltlichen und allen kirchenfremden Eingriffen, zu-
gleich aber die Bindung aller Kirchen an Rom verstanden. 

Papst Urban II., unterstützt von den Normannen in Sizilien, dem Adel Frank-
reichs und Lothringens und der Markgräfin Mathilde von Tuszien, förderte im 
Sinne der Absichten seiner Vorgänger die Ziele der Hirsauer Reform, der Ka-
nonikerreform und das Ziel einer Kirchenunion mit Byzanz. Der von ihm 1095 
in Clermont ausgerufene 1. Kreuzzug mit dem Ziel einer liberatio Orientalium 
ecclesiarum und die von den Päpsten nach der Niederlage von Hattin 1187 er-
folgten Aufrufe zur Recuperatio Terrae Sanctae sind, ebenso wie die zuvor ge-
nannten Elemente, im Rahmen der Absichten der Kirchenreformer zu interpre-
tieren. Im I. Kreuzzug findet die Intention der Reformpäpste, die Leitung der 
gesamten Christianitas an sich zu ziehen, ihren sichtbaren Ausdruck. Eine Fol-
ge der Eroberung Antiocheias und Jerusalems war aber die Entstehung der 
Kreuzfahrerstaaten Syriens und Palästinas und die Gründung lateinischer Patri-
archate. Es stellt sich nun die Frage, inwieweit sich dies mit den Zielen des Re-
formpapsttums, den Intentionen der Anfiihrer des Kreuzzugsheeres und den 
Interessen des byzantinischen Kaisers beziehungsweise der orthodoxen Reichs-
kirche vertrug. 

Die Bedeutung der Patriarchen von Jerusalem muß an dieser Stelle nicht nä-
her begründet werden, aber es ist erstaunlich, daß sie bisher keine angemessene 
Darstellung gefunden haben. Die Wahl des ersten Patriarchen, der Einfluß ein-
zelner Nachfolger auf die Politik der Könige von Jerusalem, ihr Anteil an der 
Ausformung der lateinischen Kirche Palästinas, das alles sind Themen, die 
teilweise bereits früher behandelt wurden. Aber trotz der Arbeiten von Popov 
(1903), Hotzelt (1940), Mayer (1977), Fedalto (1973-1978) und Hamitton 
(1980) ist bisher wenig mehr entstanden als ein allgemeiner Überblick über die 
lateinischen Patriarchen von Jerusalem. 
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Hier soll der Versuch unternommen werden, nicht etwa die Geschichte des 
lateinischen Patriarchats von Jerusalem oder gar eine Geschichte der lateini-
schen Kirche Palästinas im Zeitalter der Kreuzzüge vorzulegen, sondern die der 
lateinischen Patriarchen von Jerusalem in der Zeit von 1099 bis 1291. Es wird 
von einem prosopagraphischen Ansatz ausgegangen, der aber über die für das 
Hl. Land vorliegenden Bischofslisten hinausreicht. So werden in Form biogra-
phischer Kapitel alle für Herkunft, Amt und Funktion eines hochmittelalterli-
chen Bischofs beziehungsweise Patriarchen konstitutiven Funktionen und Tä-
tigkeitsfelder beleuchtet, so weit dies die Quellen zulassen. Die Abschnitte über 
die einzelnen Patriarchen werden mit Überlegungen zum Patriarchatsbegriff im 
allgemeinen und zum Patriarchat von Jerusalem im besonderen verbunden und 
münden in einer zusammenfassenden Analyse der Strukturmerkmale zur Ge-
schichte des lateinischen Patriarchats von Jerusalem (1099-1291). Dabei wer-
den alle zu berücksichtigenden Quellen, die neueste Literatur und die Ergebnis-
se der laufenden Forschung herangezogen. 

Als Ergebnis wird die vorliegende Arbeit neue Erkenntnisse über die Entste-
hung, die Rolle und die Bedeutung der Institution des lateinischen Patriarchates 
von Jerusalem in den Kreuzfahrerstaaten Syriens und Palästinas erbringen. 

I. Forschungsgeschichte 

Ein Überblick zu den vorliegenden Forschungsergebnissen und noch beste-
henden Desideraten der Geschichte des lateinischen Patriarchates von Jerusa-
lem in der Zeit von 109511099 bis 121411215 soll deutlich machen, in welchem 
Umfeld die bisherigen Arbeiten entstanden sind und welche Ergebnisse erzielt 
wurden. Anschließend werden die wichtigsten Quellengruppen, die verwendet 
wurden, vorgestellt und in Ansätzen bewertet, bevor abschließend der methodi-
sche Ansatz und die Fragestellung der vorliegenden Studie erörtert werden soll. 

Im folgenden wird die Forschungsgeschichte zum lateinischen Patriarchat 
von Jerusalem und zur Geschichte der Kreuzfahrerstaaten im 12. und 13. Jahr-
hundert einer genaueren Betrachtung unterzogen. Dieser Überblick soll neben 
dem Versuch einer Bewertung und wissenschaftsgeschichtlichen Einordnung 
der einzelnen Publikationen dazu dienen, den Standort der vorliegenden Arbeit 
näher zu bestimmen. 

Als Folge der durch die Reformation in der frühen Neuzeit zwischen Katho-
liken und Protestanten entstandenen Glaubensspaltung entwickelte sich eine 
konfessionell geprägte Kirchengeschichtsschreibung. Am Begiim der katholi-
schen Historiographie der frühen Neuzeit, an der Wende vom 16. zum 17. Jahr-
hundert, stehen die 12 bändige "Annales ecclesiastici" des Oratorianers und 
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Kardinals Cesare Baronius ( 1588-1607), die als Antwort auf den "Catalogus te-
stium veritatis" (1556) des Mattbias Flacius Illyricus und seiner mit einem 
Team von Mitarbeitern geschriebenen "Kirchenhistoria", eingeteilt in Jahrhun-
derte, den sogenannten Magdeburger Centurien, gelten können 1• Die "Annales 
ecclesiastici", die sich vor allem durch die reichhaltigen Mitteilungen aus hand-
schriftlichem Material und Aktenstücken des Vatikanischen Archivs auszeich-
nen, behandeln unter anderem auch die Geschichte Palästinas im 12. und 13. 
Jahrhundert2• 

Die in diesen beiden großen Darstellungen und textkritischen Sammlungen 
begonnenen Bemühungen haben im 17. Jahrhundert auf katholischer Seite ne-
ben den textkritischen Editionen derMaurinerund Jean Mabillons ( 1632-1707) 
und der von ihm vorgelegten ersten Urkundenlehre3, die als Nukleus der Di-
plomatik angesehen werden kann, auch zu einer Revision der Quellen der 

1 Matthias Flacius Illyricus, Ecclesiastica Historia, integram Ecclesiae Christi ideam 
... secundum singulas centurias perspicuo ordine complectens, 8 Bde. [mit 13 Zenturi-
en], Basel 1559-1574; Ders., Catalogus testium veritatis, Basel 1556. Vgl. Walter Nigg, 
Die Kirchengeschichtsschreibung. Grundzüge ihrer historischen Entwicklung, München 
1934, 48-65; Peter F. Barton, Mattbias Flacius Illyricus, in: Gestalten der Kirchenge-
schichte, hg. v. Martin Greschat, Bd. 6, Stuttgart- Berlin- Köln- Mainz 1981 , 277-293 
und Mattbias Flacius Illyricus. Leben & Werk (Südosteuropa-Studien 53), Internationa-
les Symposium, Mannheim, Februar 1991 I Südosteuropa-Gesellschaft, hg. v. Josip 
Matesic, München 1993. 

2 Caesar Baronius, Annales ecclesiastici a Christo nato ad annum 1198, 12 Bde., 
Rom 1588-1607, vgl. v.a. XI (1605): 1001-1100 und XII (1607): 1100-1198. Zu Baroni-
us und seinem Werk vgl. Hubert Jedin, Kardinal Caesar Baronius. Der Anfang der ka-
tholischen Kirchengeschichtsschreibung im 16. Jahrhundert (Katholisches Leben und 
Kirchenreform im Zeitalter der Glaubensspaltung 38), Münster 1978, v.a. 33-48. 49-58; 
Nigg, Kirchengeschichtsschreibung, 65-74. Vgl. insgesamt auch Horst Fuhrmann, 
Papstgeschichtsschreibung. Grundlinien und Etappen, in: Geschichte und Geschichts-
wissenschaft in der Kultur Italiens und Deutschlands (Bibliothek des Deutschen Histori-
schen Instituts in Rom 71), Wiss. Kolloquium zum Hundertjährigen Bestehen des Deut-
schen Historischen Instituts in Rom (1988), hg. v. Arnold Esch I Jens Petersen, Tübin-
gen 1989, 141-191. 

3 Jean Mabillon, Acta Sanetarum Ordinis Sancti Benedicti in saeculorum classes di-
stributa, 9 Bde., Paris 1668-1701- 2Venedig 1733-1740; Ders., De re diplomatica libri 
VI, in quibus quidquid ad veterum instrumentorum antiquitatem, materiam, scripturam 
et stilum, Paris 1681 Paris 1681. Vgl. auch Yves Chaussy, Les Benedictins de Saint-
Maur (Collection des etudes Augustiniennes I Serie Moyen-äge et temps modernes 23-
24), 2 Bde., Paris 1989-1991, v.a. II, Nr. 1532, S. 27; P. Gasnault, Les travaux 
d'erudition des Mauristes au XVllle siecle, in: Historische Forschung im 18. Jahrhun-
dert. Organisation, Zielsetzung, Ergebnisse (Pariser historische Forschungen 13), 12. 
Deutsch-Französisches Historikerkolloquium des Deutschen Historischen Instituts, Pa-
ris, hg. v. Karl Hammer I J. Voss, Bonn 1976, 102-201 ; Manfred Weit/auf!, Die Mauri-
ner und ihr historisch-kritisches Werk, in: Historische Kritik in der Theologie (1980), S. 
153-209; B/andine Barret-Kriege/, Jean Mabillon (Les historiens et Ia monarchie 1), Pa-
ris 1988; Dies. (Hrsg. ), Breves reflexions sur quelques reg1es de l'histoire, Paris 1990. 


